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Hochzeitstage – nicht vergessenHochzeitstage – nicht vergessen

Nach 1 Jahr die baumwollene oder papierene Hochzeit
Nach 5 Jahren die hölzerne Hochzeit
Nach 6 1/2 Jahren die zinnerne Hochzeit
Nach 7 Jahren die kupferne Hochzeit
Nach 8 Jahren die blecherne Hochzeit
Nach 10 Jahren die bronzene oder Rosen-Hochzeit
Nach 12 1/2 Jahren die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit
Nach 15 Jahren die gläserne oder Veilchen-Hochzeit
Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit
Nach 25 Jahren die Silberhochzeit

Eine wunderschöne Erinnerung an den gemeinsamen Beginn …

Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende
sein. Es ist ein weiter, aber schöner Weg.

Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit
Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit
Nach 37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit
Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit
Nach 50 Jahren die goldene Hochzeit
Nach 60 Jahren die diamantene Hochzeit
Nach 65 Jahren die eiserne Hochzeit
Nach 67 1/2 Jahren die steinerne Hochzeit
Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit
Nach 75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit

Für Hochzei ten und
für außergewöhnliche Anlässe

ob klassisches Outf i t
oder mal  e twas ganz Besonderes  wie

Smoking – Frack – Cut
Dinner Jacket  –  Long Suit-Sakko

wir  beraten Sie  über Form und Farbe
auch in großen Größen und Übergrößen

für Ihren persönlichen Auftr i t t!

57462 Olpe-Biggesee Tel. 0 27 61 / 82 77 98
Westfälische Straße 25 Fax 0 27 61 / 83 37 32

E-Mail: remy46@freenet.de
www.remy-herrenmoden.de

mailto:remy46@freenet.de
http://www.remy-herrenmoden.de


Interview mit Bürgermeister Horst MüllerInterview mit Bürgermeister Horst Müller

Herr Müller, in Olpe sind die
Einwohnerzahlen im Verlauf
der letzten vier Jahrzehnte
stetig gestiegen. Erweist sich
das als gute Voraussetzung für
die Arbeit des Standesamtes? 

Ja, weil Olpe seinen Bürgern auch
viel zu bieten hat. Als Kreisstadt
liegt sie landschaftlich wunder-

schön an Westfalens größter Talsperre, dem Biggesee. Ei-
nerseits leben wir in ländlicher Idylle, andererseits haben wir
die schnelle Anbindung an Städte wie Dortmund, Frankfurt,
Köln über die Sauerlandlinie A 45 und die Autobahn A 4. 

Unsere ausgewogene Infrastruktur ist mit Kindergärten und
Schulangeboten auf junge Familien ausgerichtet. Mit 80 Spiel-
und Bolzplätzen halten wir in NRW den Rekord. Es gibt auch
schon seit 20 Jahren ein Programm für bauwillige junge Fami-
lien. Für ein bei der Stadt Olpe gekauftes Grundstück gibt
es pro Kind 8 Prozent Rabatt – bis zu vier Kindern.

Wie wird heute geheiratet?
Kann man neue Trends erkennen?

Früher – das liegt bei mir nun schon mehr als 30 Jahre zurück
–  ging man nach der Trauung nach Hause und feierte dort.
Heute werden daraus „Events“. Olpe hat sich mit einem schö-
nen Trauzimmer im Rathaus und der Möglichkeit eines Buf-
fetangebotes im Haus oder auf der Terrasse darauf einge-
richtet, aber auch außerhalb des Rathauses kann geheiratet
werden, in Koch`s Hotel, dem das Restaurant „Altes Olpe“
angeschlossen ist und – ein ganz besonderes Highlight – auch
an Bord der „MS Westfalen“, einem Schiff der Flotte auf dem
Biggesee. Es gibt dort ein Trauzimmer und natürlich die Mög-
lichkeit, zur Feier die Gastronomie des Schiffes zu nutzen.
Diese außergewöhnliche Form der Eheschließung zieht
auch Paare aus anderen Städten zum „schönsten Tag im
Leben“ nach Olpe.

Für die Hochzeit muss viel vorbereitet,
geplant werden. Wie hilft die Stadt Olpe dabei?

Es ist für eine Eheschließung oder Begründung einer Le-
benspartnerschaft vieles zu bedenken, zu planen und zu ent-
scheiden. Unsere Standesbeamtinnen und Standesbeamten
nehmen sich ausreichend Zeit für die vorbereitenden Ge-
spräche.

Alle erforderlichen Urkunden und Dokumente müssen vor-
handen sein, der zeitliche Ablauf und natürlich die inhaltli-
che Ausgestaltung sind festzulegen.

Darum freuen wir uns, mit der vorliegenden neuen Broschüre
„Heiraten in Olpe“ wieder einen hilfreichen Ratgeber für Braut-
paare und deren Angehörige vorlegen zu können.

Übersichtlich sind alle Themen aufgelistet, die zum Ereignis
„Eheschließung“ wichtig sind. 

Wer eine Heirat plant, erhält mit unserem Ratgeber viele nütz-
liche und praktische Tipps. 

Was möchten Sie den Brautpaaren
auf den künftig gemeinsamen Lebensweg
mitgeben?

Zunächst wünsche ich natürlich, dass für die Paare in Olpe
das „Ja-Wort“ zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.

Ich hoffe für alle auf eine harmonische und glückliche ge-
meinsame Zukunft. Dass es dafür nie zu spät ist, hat uns hier
ein 78-jähriger Bräutigam bewiesen. 

Das Wichtigste im Zusammenleben und Umgang miteinander
scheint mir Toleranz zu sein, das heißt, auch in Konflikt-
situationen die Position des anderen zu verstehen, um eine
Lösung zu finden.
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die tanzschule schulte

Hatzenbergstraße 25
57462 Olpe/Biggesee
Telefon: 0 27 61 / 6 15 40
Telefax 0 27 61 / 6 14 44
E-Mail: info@tanzschule-schulte.de
Internet: www.tanzschule-schulte.de

A D T V
Mitglied
im Allgemeinen
Deutschen
Tanzlehrerverband
e.V.

Tanzen . . .
der Beginn einer
großen Leidenschaft !

Wenn Ihre Herzen
im Takt schlagen,
zeigen wir Ihren
Füßen, wo’s langgeht !

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabetisch
geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

mailto:info@tanzschule-schulte.de
http://www.tanzschule-schulte.de
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01.10.1874 
Inkrafttreten des Gesetzes über die Beurkundung des Personenstan-
des und die Form der Eheschließung.Bürgermeister Ernst Hermann Halb-
fas fungiert als Standesbeamter, der Beigeordnete Ludwig Liese wird
erster und der Verwaltungssekretär Friedrich Lackner zweiter Stellver-
treter.

03.10.1874
Beurkundung des ersten Personenstandsfalles beim Standesamt Olpe
(Geburt).

01.01.1876
Inkrafttreten des Reichgesetzes über die Beurkundung des Personen-
standes und der Eheschließungen.

01.01.1900
An diesem Tag tritt das „Bürgerliche Gesetzbuch“ in Kraft. Die Bestim-
mungen über die Zuständigkeit des Standesbeamten, das Aufgebot,
die Erfordernisse und Form der Eheschließung werden vom Reichs-
personenstandsgesetz in das Bürgerliche Gesetzbuch übernommen.

01.01.1901
Durch Verfügung des Oberpräsidenten der Provinz Westfalen in Mün-
ster werden die Gemeinden Kleusheim,Olpe-Land und Rhode vom Stan-
desamtsbezirk Olpe-Stadt getrennt und bilden den besonderen Stan-
desamtsbezirk Olpe-Amt.

01.07.1910
Aufteilung des Standesamtsbezirks Olpe-Amt. Die Ämter Olpe-Land,
Kleusheim und Rhode bilden eigene Standesamtsbezirke. Olpe hat
nunmehr vier Standesamtsbezirke.

11.06.1920
Durch Ergänzung des Reichspersonenstandsgesetzes dürfen auch
weibliche Personen zum Standesbeamten und dessen Stellvertreter
bestellt werden.

06.03.1943
Bestellung der ersten Frau zur Standesbeamtin für den Standesamts-
bezirk Olpe-Stadt und Olpe-Land 

31.12.1943
Auflösung des Standesamtsbezirks Olpe-Land.

31.12.1945
Auflösung der Standesamtsbezirke Kleusheim und Rhode. Olpe hat von
nun an nur noch einen Standesamtsbezirk.

1969
Kommunale Neugliederung und dadurch bedingte Vergrößerung des
Standesamtsbezirks Olpe um die Orte Apollmicke (St. Amt Kirchvei-
schede), Fahlenscheid (St. Amt Rahrbach), Oberveischede (St. Amt
Helden) Tecklinghausen (St. Amt Helden) sowie Teile von Neuenwald
(St. Amt Helden).Alte Stadtbefestigung mit Südturm
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Wir freuen uns, dass Sie sich entschlossen haben, in Olpe zu 
heiraten und wollen Ihnen mit den folgenden Informationen den
„Papierkrieg“ so einfach wie möglich machen. Da meist jeder 
Einzelfall unterschiedlich zu beurteilen ist, lässt sich im Rahmen 
dieser Broschüre nicht jede Frage abschließend und vollständig 
beantworten. Es kann daher nur in groben Zügen vermittelt 
werden, welche Unterlagen bei der Anmeldung zur Eheschließung
vorgelegt werden müssen.  

Anmeldung zur Eheschließung

Seit dem 01.07.1998 gibt es das traditionelle Aufgebot zur Ermitt-
lung eventuell vorhandener Eheverbote nicht mehr. Sie müssen jetzt
die Eheschließung beim Standesamt anmelden. Hier haben Sie die
Wahl zwischen den Standesämtern, in dessen Bezirk einer der 
Verlobten den Haupt- oder Nebenwohnsitz hat. 

Auch wenn Sie nicht in Olpe wohnen, können Sie in der schmu-
cken Kreisstadt Olpe, die an Westfalens größter und schönster 
Talsperre, dem Biggesee liegt, heiraten. Wenn Sie Ihre Eheschlie-
ßung bei dem für Sie zuständigen Standesamt anmelden, teilen Sie
dort mit, dass Sie in Olpe heiraten möchten. Ihr Standesamt wird
uns dann ermächtigen, die Eheschließung vorzunehmen. 

Welche Urkunden und Unterlagen werden für die Anmeldung
benötigt?

Vom Gesetzgeber ist die Prüfung der Ehefähigkeit vorgeschrieben.
Leider lässt sich die Frage nach den vorzulegenden Urkunden und
Unterlagen nicht abschließend beantworten. Jeder Einzelfall ist ver-
schieden und muss für sich betrachtet werden. Daher ist es rat-
sam, rechtzeitig beim Standesamt vorzusprechen, um zu erfahren,
welche Unterlagen für die Anmeldung zur Eheschließung erforderlich
sind.

Wenn beide Partner die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, voll-
jährig sind, bisher nicht verheiratet waren, keine Lebenspartnerschaft
begründet haben, keine Kinder haben und der Wohnsitz in Olpe
liegt, sind in der Regel folgende Unterlagen ausreichend:

■ Personalausweis oder Reisepass von beiden Partnern.

■ Jeweils eine beglaubigte Abschrift vom Familienbuch der Eltern,
wenn diese nach dem 31. Dezember 1957 in Deutschland
geheiratet haben oder ein Familienbuch auf Antrag angelegt wur-
de. Das Familienbuch wird bei dem Standesamt geführt wo die
Eltern geheiratet haben und ist nicht mit dem im Familienbesitz
befindlichen Stammbuch zu verwechseln.

Foto: Foto Kampa
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■ Haben die Eltern vor dem 01. Januar 1958 geheiratet, ist eine
aktuelle Abstammungsurkunde von Ihrem Geburtsstandesamt
erforderlich. Die Abstammungsurkunde muss auch vorgelegt wer-
den, wenn ein Partner adoptiert wurde.

Welche Urkunden und Unterlagen werden benötigt, wenn
ein Partner schon mal verheiratet war?

■ Eine beglaubigte Abschrift aus dem Familienbuch der Vorehe,
sofern die Eheschließung in Deutschland stattgefunden hat

Foto: Foto Kampa

oder ein Familienbuch auf Antrag für eine im Ausland geschlos-
sene Ehe angelegt wurde. Achten Sie bitte darauf, dass die Auf-
lösung der Ehe (Scheidung bzw. Tod des Ehepartners) in Spalte
8 des Familienbuches eingetragen ist. Die beglaubigte Abschrift
aus dem Familienbuch erhalten Sie bei dem Standesamt, wo Sie
geheiratet haben.

■ Sind minderjährige Kinder aus einer Vorehe vorhanden, ist als 
Sorgerechtsnachweis die Vorlage des rechtskräftigen Schei-
dungsurteils erforderlich.

■ Wurde die vorherige Ehe im Ausland geschlossen und dort
geschieden, fragen Sie beim zuständigen Standesamt nach, 
welche Urkunden benötigt werden.

■ Ausländische Scheidungsurteile bedürfen in der Regel in
Deutschland einer förmlichen Anerkennung. Die Informationen
hierzu erhalten Sie beim Standesamt.

Hat einer der Verlobten seinen Hauptwohnsitz nicht in Olpe, ist eine
Aufenthaltsbescheinigung von der zuständigen Meldebehörde
erforderlich. Diese Bescheinigung sollte nicht älter als eine Woche
sein.

Hat ein Verlobter ein minderjähriges Kind oder haben Sie gemein-
same Kinder, sind Sorgerechtsnachweise und Abstammungsurkunden
der Kinder vorzulegen, wenn diese nicht in Olpe geboren sind. 

Weitere Einzelheiten hierzu erfahren Sie beim Standesamt.

Einer der Verlobten hat eine ausländische Staatsangehörigkeit

Andere Länder, andere Sitten, andere Urkunden!

Um zu erfahren, welche Unterlagen für die Anmeldung der Ehe-
schließung benötigt werden, sprechen Sie rechtzeitig bei Ihrem
zuständigen Standesamt vor.
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Eine besondere Art der

Eheschließung in Olpe …

Lassen Sie sich bei uns

trauen!

Steuern Sie mit uns

in den Hafen der Ehe!

Ihr „Ja-Wort“ können Sie sich auf unserem
Galerieschiff MS Westfalen geben.

Trauungen auf dem Biggesee:
jeden 2. und 4. Freitag und Samstag
(innerhalb der Saison von März bis Oktober).
Je nach Anzahl Ihrer Gäste reservieren wir Ihnen auch
gerne einen Salon im Linienverkehr oder chartern Sie
das Schiff für eine Abendveranstaltung mit Getränken
und erlesenen Speisen.

Rufen Sie uns an, wir planen zusammen mit Ihnen den
schönsten Tag Ihres Lebens.

PERSONENSCHIFFFAHRT BIGGESEE

Am Hafen 1, 57462 Olpe-Sondern

Telefon: 0 27 61/96 59-0, Telefax: 0 27 61/96 59 19

Saison von März bis Oktober · Rundfahrten, Linienverkehr, Sonderfahrten nach Vereinbarung

Internet: www.Personenschifffahrt-Biggesee.de · www.Biggesee.de · www.sauerlandausflug.de · E-Mail: info@biggesee.de

Ganz schön festlich ...

http://www.Personenschifffahrt-Biggesee.de
http://www.Biggesee.de
http://www.sauerlandausflug.de
mailto:info@biggesee.de
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Neues Trauzimmer

Anfang 2007 wurde im Rathaus der Stadt Olpe ein neues
Trauzimmer eingerichtet. Gemeinsam mit der Firma „Quast
Wohnen“ wurde durch einen Mix aus Nussbaumholz als
traditionellem Werkstoff, hochwertigen Lackoberflächen
und edlen Metallverarbeitungen ein Raum geschaffen, der
einer Trauung den richtigen Rahmen gibt. Das Konzept wird
durch eine passende Fensterdekoration, die auf die Formen
und Farben der Möbel eingeht, abgerundet. Insgesamt
werden im neuen Trauzimmer 25 Sitzplätze angeboten. 
Im gleichen Zusammenhang wurde das Foyer auf der Rats-
etage erweitert, sodass das Brautpaar mit ihrer Hochzeits-
gesellschaft nach der Trauung in gemütlicher Atmosphäre
noch mit einem Gläschen Sekt auf das Ereignis anstoßen kann.
Bei schönem Wetter bietet sich hierzu die angrenzende
Terrasse an.

Eheschließung außerhalb des Rathauses und außerhalb
der üblichen Öffnungszeiten. 

Sie wollen außerhalb des Rathauses heiraten? Rufen Sie uns
an. Wir helfen Ihnen!

Sie haben beim Standesamt Olpe die Möglichkeit, an jedem
2. und 4. Freitag und Samstag eines Monats außerhalb des
Rathauses zu heiraten.

Geheiratet werden kann in Koch’s Hotel, dem das Restau-
rant „Altes Olpe“ angeschlossen ist und während der
Schifffahrtssaison an Bord der „MS Westfalen“ auf dem
Biggesee.

Zusätzliche Kosten für die Inanspruchnahme der besonde-
ren Räumlichkeiten entstehen dem Brautpaar nicht. 

Darüber hinaus können Sie an diesen Wochenenden auch
außerhalb der üblichen Öffnungszeiten des Rathauses hei-
raten.
Gegen eine zusätzliche Gebühr sind Eheschließungen frei-
tags von 15 bis 17 Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr mög-
lich.

Neben diesem besonderen Angebot finden zu den üblichen
Öffnungszeiten des Rathauses Eheschließungen im dortigen
Trauzimmer statt. Weitere Informationen erhalten Sie beim
Standesamt Olpe.

Biggesee Die Standesbeamten im neuen Trauzimmer
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Gleichgeschlechtliche LebenspartnerschaftenGleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaften

Zum 01. August 2001 ist
das „Gesetz zur Been-
digung der Diskriminie-
rung gleichgeschlecht-
licher Gemeinschaften:
Lebenspartnerschaften“
in Kraft getreten. Mit
dem Lebenspartner-
schaftsgesetz ist in
Deutschland ein völlig
neues familienrecht-
liches Rechtsinstitut
geschaffen worden.
Für gleichgeschlecht-
liche Paare ist mit der
eingetragenen Lebens-

partnerschaft die Möglichkeit geschaffen worden, eine
rechtlich abgesicherte Verbindung einzugehen. Bei der ein-
getragenen Lebenspartnerschaft handelt es sich nicht um eine
Ehe im bürgerlich rechtlichen Sinne.

In Nordrhein-Westfalen ist für die Beurkundung und Eintra-
gung der Lebenspartnerschaft das Standesamt zuständig. Die
Begründung der Lebenspartnerschaft wird beim Standesamt
Olpe in einer der Bedeutung der Lebenspartnerschaft ent-
sprechenden würdigen Form vorgenommen. Zur Begründung
der Lebenspartnerschaften stehen den gleichgeschlecht-
lichen Paaren die gleichen Trauzimmer zur Verfügung wie
den Eheschließenden auch. Die vorzulegenden Unterlagen
sind denen zur Anmeldung der Eheschließung weitgehend
gleich. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie beim
Standesamt.

Im Wesentlichen haben wir Sie nun über die Anmeldung der
Eheschließung informiert. Sollten Sie noch Fragen haben, rufen
Sie uns an. Ihre Eheschließung findet an dem bei der Anmel-
dung der Eheschließung vereinbarten Termin in dem von Ihnen
gewünschten Trauzimmer statt. Obwohl nicht mehr vorge-
schrieben, können Sie selbstverständlich noch Trauzeugen
mitbringen. Bitte melden Sie sich ca. zehn Minuten vor
Ihrem Eheschließungstermin im Standesamt. Sofern ge-
wünscht, werden wir die Personalien der Trauzeugen, die sich

durch einen gültigen Personalausweis oder Reisepass aus-
weisen müssen, entgegennehmen. Soweit die Eheschließung
außerhalb des Rathauses stattfindet, sind die Personalien der
Trauzeugen spätestens zwei Tage vor der Eheschließung
dem Standesamt mitzuteilen. 
Nachdem die Personalien der Trauzeugen aufgenommen wur-
den, werden Sie mit Ihren Gästen in das Trauzimmer
geführt. Die Standesbeamtin oder der Standesbeamte wird
Sie dort begrüßen und einige persönliche Worte an Sie rich-
ten. Im Anschluss an das „Ja-Wort“ können Sie sich gegen-
seitig, zum äußeren Zeichen Ihrer Verbundenheit, die Ehe-
ringe anstecken. 
Nach der Verlesung und Unterzeichnung des Heiratseintra-
ges ist der förmliche Teil der Eheschließung beendet. Mit der
Überreichung des Stammbuches wird sich der Standesbeamte
von Ihnen verabschieden.
Sie haben nun die Möglichkeit, mit Ihren Freunden, Ver-
wandten und Bekannten auf Ihre gemeinsame Zukunft mit
den von Ihnen mitgebrachten Getränken anzustoßen. 

Eheschließung Eheschließung 

Geschichtsbrunnen

Eheschließung im neuen Trauzimmer
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Parken am Tag der Eheschließung
Sie als Brautpaar dürfen mit Ihrem Fahrzeug sowie einem
weiteren Fahrzeug die Tiefgarage des Rathauses benutzen,
so dass Sie auch an regnerischen Tagen trockenen Fußes das
Trauzimmer erreichen können. Bitte schellen Sie an der
Schranke zur Tiefgarage. Von der Infozentrale wird Ihnen dann
die Schranke geöffnet. Alle anderen Gäste haben die Mög-
lichkeit, unmittelbar im angrenzenden Parkhaus (Parkzeit
3 Stunden) ihr Fahrzeug abzustellen. In Olpe sind alle Park-
plätze gebührenfrei. Sie müssen lediglich Ihre Parkscheibe
richtig einstellen und gut sichtbar auslegen.

Fotografieren und Videoaufnahmen
Beim Standesamt Olpe ist fotografieren im angemessenen
Rahmen erlaubt. In Ihrem eigenen Interesse sollten Sie Ihre
Gäste bzw. Fotografen dazu anhalten, dass nicht durch
ständiges Blitzlichtgewitter die Eheschließungszeremonie
gestört wird. Videoaufnahmen sind während der Ansprache
des Standesbeamten nicht zugelassen. Es ist nichts dagegen
einzuwenden, wenn Sie den offiziellen Teil der Eheschließung
(Trauformel) filmen. Einzelheiten sind jeweils mit dem Stan-
desbeamten abzustimmen. 

Handy
Bitte denken Sie daran, dass der feierliche und würdige Rah-
men der Eheschließung durch eine Handymelodie empfind-
lich gestört wird. Schalten Sie Ihr Handy aus und weisen Sie
auch Ihre Gäste entsprechend darauf hin. 

Reis streuen
Reis bei der Trauung zu streuen, hat sich in den letzten Jahr-
zehnten in Deutschland eingebürgert und soll dem Braut-
paar Glück bringen. Wie vieles im Leben, hat aber auch die-
ser Brauch zwei Seiten. Im Flur und vor dem Rathaus bringt
Reis erhebliche Unfallgefahren mit sich, bei Regen wird aus
den Körnern eine schmierige Masse und im Winter eine glatte
Rutschbahn. 
Denken Sie aber auch darüber einmal nach, dass für viele
Menschen auf unserer Erde Reis ein Grundnahrungsmittel
ist, einigen nur eine Handvoll Reis täglich zum Überleben zur
Verfügung steht und ob vor diesem Hintergrund Reis streu-
en wirklich noch zeitgemäß ist! 

Bitte verzichten Sie deshalb auf das Reis streuen. Wir dan-
ken für Ihr Verständnis. 

Abschließend noch einige Bitten von unsAbschließend noch einige Bitten von uns

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter folgenden Telefon-
und Faxnummern bzw. E-Mailadressen:
Frau Schiller
Telefon: 0 27 61/83-12 13; Fax: 0 27 61/83-22 13
E-Mail: S_Schiller@Olpe.de
Herr Fischbach
Telefon: 0 27 61/83-12 12; Fax: 0 27 61/83-22 12
E-Mail: U_Fischbach@Olpe.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch
08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 – 18.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.30 Uhr

Ansprechpartner und Öffnungszeiten des StandesamtesAnsprechpartner und Öffnungszeiten des Standesamtes 

Rathaus Olpe

mailto:S_Schiller@Olpe.de
mailto:U_Fischbach@Olpe.de
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„Ich nehme dich an und verspreche dir Treue“...

Wendepunkte des Lebens – Christen nehmen sie hinein in ihre 
Beziehung zu Gott. So ist das auch bei der Eheschließung.

Die Liebe zweier Menschen zueinander, die das Leben miteinan-
der teilen wollen, sie lässt sie aufscheinen, die Liebe Gottes zu den
Menschen.

Das gibt der Ehe nach kirchlichem Verständnis eine besondere 
Würde.

In der Öffentlichkeit einer Gemeinde geben sich die Brautleute 
deshalb vor dem Altar das Versprechen, füreinander dazusein und
miteinander durchs Leben zu gehen. Und sie stellen ihren gemein-
samen Weg unter den Segen Gottes.

Kreuzkapelle Palotti Haus

Das geschieht oft in einem feierlichen Rahmen. Vor allem, wenn
kirchliche Hochzeiten mit vielen Leuten gefeiert werden.
Aber auch in kleinem Kreis, ganz schlicht, kann zum Tragen 
kommen, worum es bei der kirchlichen Trauung geht.

Was muss gegeben sein?

Kirchliche Trauungen setzen die standesamtliche Trauung voraus.
Das ist in Deutschland gesetzlich so geregelt.
Und wenigstens ein Ehepartner muss einer Kirche angehören.

An wen kann man sich wenden in Olpe?

Zuständig ist die Pfarrei, wo Sie wohnen.



KirchenKirchen

Die katholischen Kirchengemeinden sind in zwei Pastoralver-
bünden zusammengefasst. Dort bekommen Sie nähere Auskunft.
Pastoralverbund Olpe-Biggesee
Pfarrbüro St. Martinus
Auf der Mauer 6
57462 Olpe
Tel. 0 27 61/23 75

Pastoralverbund Olpebach-Täler
Pfarrbüro St. Marien
Günsestr. 8
57462 Olpe
Tel. 0 27 61/6 18 44

Die evangelische Kirchengemeinde erreichen Sie:

Ev. Gemeindebüro
Frankfurter Str. 17
57462 Olpe
Tel. 0 27 61/20 10 oder 24 56

Die neuapostolische Kirche erreichen Sie:
Lindenstr. 19
57462 Olpe
Tel. 0 27 61/29 14

Und wenn Sie katholisch sind und Ihr Partner ist evangelisch?
Oder umgekehrt?

In Frage kommt dann auch eine ökumenische Trauung mit einem
katholischen und einem evangelischen Geistlichen.

In welchen Kirchen kann man in Olpe heiraten?

In allen Gemeindekirchen.
Auf katholischer Seite zusätzlich in der Kirche des Pallotti-Hauses,
der Kreuzkapelle und der Marienkapelle auf dem Renneberg
(Oberveischede).
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Pfarrkirche St. Martinus

Zusammen wachsen

Lieben heißt:

aufeinander zugehen, so weit wie möglich,

einander Raum geben, so weit wie nötig.

Und Tag für Tag miteinander wachsen,

denn nur wenn wir zusammen wachsen,

können wir auch zusammenwachsen.
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Wenn es Ihnen schwer fällt, gerade im Trubel der Hochzeitsvorbe-
reitungen daran zu denken. Ein Ehevertrag und eine entsprechen-
de anwaltliche Beratung können viele Unklarheiten beseitigen um
unangenehmen Überraschungen vorzubeugen. Wir geben Ihnen
für alle Fälle nachfolgend einen kleinen Überblick über die 
rechtlichen Möglichkeiten zur Regelung Ihres Vermögens anläss-
lich Ihrer Eheschließung:

Das Bürgerliche Gesetzbuch kennt drei Formen des ehe-
lichen Güterechts:

1. den gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft
2. die Gütertrennung und
3. die Gütergemeinschaft

Die Ehegatten leben im gesetzlichen Güterstand der Zugewinnge-
meinschaft, wenn sie nicht durch den Ehevertrag die Gütertren-
nung oder die Gütergemeinschaft vereinbart haben.

Das Wesen der Zugewinngemeinschaft liegt darin, dass das Ver-
mögen des Mannes und das Vermögen der Frau nicht zu einem
gemeinsamen Vermögen der Ehegatten verbunden wird. Jeder Ehe-
gatte bleibt also Eigentümer der Vermögenswerte, die bei der Ehe-
schließung bereits vorhanden sind und die er gewissermaßen in die
Ehe mitbringt. Auch Vermögen, das ein Ehegatte nach der Ehe-
schließung erwirbt, gehört ihm allein, sofern nicht der Sonderfall

des gemeinsamen Erwerbs vorliegt. Demzufolge kann auch jeder
Ehegatte über die ihm gehörenden Vermögensgegenstände
grundsätzlich allein verfügen. Der Zustimmung seines Ehepartners
bedarf er ausnahmsweise allerdings dann, wenn er Rechtsge-
schäfte (Verpflichtungen oder Verfügungen) über sein gesamtes 
Vermögen oder einzelne Gegenstände des ehelichen Haushalts 
vornehmen möchte. Für eigene Schulden haftet der andere Ehe-
partner nur in Ausnahmefällen.

Die Zugewinngemeinschaft wird einerseits durch den Tod eines
Ehepartners beendet, andererseits beispielsweise durch die 
Scheidung, Aufhebung der Ehe oder vertragliche Vereinbarung eines
anderen Güterstandes (Gütertrennung, Gütergemeinschaft). 

Bei Beendigung der Zugewinngemeinschaft wird der in der Ehe erziel-
te Zugewinn ausgeglichen. Zugewinn ist der Betrag, um den das
Endvermögen eines Ehegatten das Anfangsvermögen übersteigt.
Wird die Zugewinngemeinschaft durch den Tod eines Ehegatten
um ein Viertel der Erbschaft erhöht. Endet die Zugewinngemein-
schaft auf andere Weise, etwa durch die Scheidung, so wird der
Zugewinn dadurch ausgeglichen, dass dem Ehegatten, der keinen
oder nur einen geringen Zugewinn erzielt hat, eine schuldrechtli-
che Ausgleichsforderung in Höhe von der Hälfte des Überschusses
des anderen Ehegatten zusteht. Nicht ausgleichspflichtig ist dabei
das Vermögen, das ein Ehepartner während der Ehe durch Schen-
kung oder Erbschaft erhalten hat.

Die Gütertrennung ist ein Güterstand, bei dem keine güterrecht-
lichen Bindungen der Ehegatten bestehen. Erforderlich ist ein von
einem Notar zu beurkundender Ehevertrag. Das Vermögen beider
Ehegatten bleibt rechtlich getrennt. Jeder Ehegatte verwaltet sein
Vermögen selbst und unterliegt keinen Beschränkungen. Anders
als bei der Zugewinngemeinschaft kann jeder Ehegatte daher
auch ohne Zustimmung des anderen Ehegatten Rechtsgeschäfte
über sein gesamtes Vermögen oder ihm gehörende Hausrats-
gegenstände tätigen. Ein Zugewinnausgleich entfällt. Lediglich
der gesetzliche Anspruch auf Unterhalt bleibt bestehen, sofern 
dieser im Ehevertrag nicht rechtswirksam ausgeschlossen ist.

Eheliches GüterrechtEheliches Güterrecht

Bruchstraße 3
57462 Olpe/Biggesee
Postfach 1348
57443 Olpe/Biggesee

Telefon (02761) 9388-0
Telefax (02761) 9388-26
info@goebel-voss.de

Georg Goebel
Rechtsanwalt

Inge Voß
Rechtsanwältin
zugleich Fachanwältin
für Familienrecht

M
ed

ia
tio

n

in Bürogemeinschaft

mailto:info@goebel-voss.de


Eheliches GüterrechtEheliches Güterrecht

Die Gütergemeinschaft, die ebenfalls einen von einem Notar zu beur-
kundenden Ehevertrag erfordert, zeichnet sich dadurch aus, dass das
Vermögen des Mannes und das Vermögen der Frau mit Abschluss
des Ehevertrages gemeinschaftliches Vermögen (Gesamtgut) beider
Ehegatten wird. Zum Gesamtgut gehört auch, was der Ehemann oder
die Ehefrau während der Gütergemeinschaft erwirbt. Vom Gesamt-
gut ausgenommen sind das Sondergut und das Vorbehaltsgut eines
jeden Ehegatten. Sondergut sind die Gegenstände, die durch
Rechtsgeschäfte nicht übertragen werden können, wie etwa
unpfändbare Unterhaltsansprüche. Vorbehaltsgut sind die Gegen-
stände, die im Ehevertrag oder bei einer Zuwendung ausdrücklich
vom Gesamtgut ausgenommen wurden. Sondergut und Vorbe-
haltsgut werden von jedem Ehegatten selbständig verwaltet. Wem
die Verwaltung des Gesamtgutes obliegen soll, können die Ehegat-
ten im Ehevertrag bestimmen. Wird insoweit keine Regelung getrof-

fen, so verwalten die Ehegatten das Gesamtgut gemeinschaftlich.
Wird die Gütergemeinschaft beendet, muss, sofern nicht im Ehevertrag
anders vereinbart, das Gesamtgut unter den Partnern aufgeteilt
werden. Bei der Wahl des Güterstandes der Gütergemeinschaft soll-
te beachtet werden, dass es sowohl bei der Verwaltung wie auch bei
einer späteren Auseinandersetzung des Gesamtgutes Komplikatio-
nen geben kann. Zudem besteht bei der Gütergemeinschaft das hohe
Risiko der Schuldenhaftung.

Vertragliche Regelungen werden gemacht, damit sich die Partner
gut vertragen. Auch wenn Sie anlässlich Ihrer Hochzeit nicht dar-
an denken, wird es doch in Ihrer Ehe Situationen geben, in denen
das Sich-Vertragen schwer fällt. In diesen Fällen finden Sie –
kostenfrei – in den Ehe-, Familien-, und Lebensberatungsstellen der
beiden Kirchen kompetente Ansprechpartner.
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Franziskanerstraße 11 | 57462 Olpe
Telefon: (0 27 61) 30 95 
Telefax: (0 27 61) 56 44 

e-mail: gmp-olpe@t-online.de
Partnerschaftsgesellschaft, Sitz Olpe

Amtsgericht Essen, PR  1647

GEUECKE, MÜLLER & PARTNER
RECHTSANWÄLTE UND NOTARE

Wir sind Mitglied der nationalen 
und internationalen Rechts-

anwaltskooperation advocat24.
Besuchen Sie uns im Internet 

unter www.gmp-olpe.de 
oder www.olpe.advocat24.de

Wir beraten und unterstützen Sie in allen Rechtsangelegenheiten

 Wir haben uns spezialisiert: Weitere anwaltliche Tätigkeitsschwerpunkte:

Gerhard Geuecke* Grundstücks- und Immobilienrecht
Rechtsanwalt und Notar Gesellschaftsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht Unternehmenskaufrecht

Willy Müller* Ehe- und Familienrecht
Rechtsanwalt und Notar Erbrecht

Strafrecht

Klaus E. Hesse* Miet-, Pacht- und Nachbarrecht
Rechtsanwalt Verkehrsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht Versicherungsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Martin Dietzmann* Schadens- und Haftpflichtrecht
Rechtsanwalt Werkvertragsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht Handels- und Gesellschaftsrecht

Martina Walter* Allgemeines Zivilrecht
Rechtsanwältin Kaufrecht
Fachanwältin für Familienrecht Baurecht

Andreas Hesse Verkehrs- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Rechtsanwalt Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht Vertragsrecht

*auch vertretungsberechtigt an allen deutschen Oberlandesgerichten

http://www.gmp-olpe.de
http://www.olpe.advocat24.de
mailto:gmp-olpe@t-online.de
mailto:heller@rae-heller-epe.de
http://www.rae-heller-epe.de
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Sind Verheiratete die besseren Menschen?
Fast könnte man es glauben. Denn steuerlich stehen sie in
der Regel besser da als Singles oder Paare, die ohne Trau-
schein zusammenleben. So will es Artikel 6 Absatz 1 des
Grundgesetzes, der da lautet: „Ehe und Familie stehen
unter dem besonderen Schutz der staatlichen Ordnung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist zweifellos bei der Ein-
kommensteuer die Möglichkeit der Zusammenveranla-
gung, denn bei ihr kommt der so genannte Splittingtarif voll
zur Geltung. Das gemeinsame zu versteuernde Einkommen
wird zunächst halbiert, für diesen Betrag anschließend die
Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgelesen und dann
verdoppelt. Bei unterschiedlich hohem Einkommen der
Ehegatten – vor allem jedoch, wenn einer der Ehegatten über-
haupt keine Einkünfte hat – führt die Zusammenveranlagung
zu einem erheblich niedrigeren Steuersatz und einer 
deutlichen Steuerersparnis. Auch von der Verdopplung des
Höchstbetrages für Vorsorgeaufwendungen können die
Ehegatten in einem solchen Falle profitieren.

Heiraten mit Köpfchen
Die eben genannten Vorteile, die Sie durch die Heirat
haben, gelten für das gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt

das: Heiraten Sie besser noch in den letzten Dezember-Tagen
als Anfang Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt für eine
Hochzeit nicht gerade gelegen und die meisten Eheschlie-
ßungen finden tatsächlich im Mai statt, aber Vorteile sind Vor-
teile, wie die Einkommensteuer-Rückzahlung zeigen wird.

Auf jeden Fall sollten Sie gleich nach der Heirat den Wech-
sel der Lohnsteuerklasse beantragen. Dazu gehen Sie mit Ihrer
Lohnsteuerkarte zum Bürgeramt. Bei nur einem Verdiener
erfolgt der Wechsel von der Steuerklasse I zur sehr viel
günstigeren Steuerklasse III, sind beide Ehepartner Arbeit-
nehmer, gibt es wahlweise die Steuerklassenkombination IV/IV
oder III/V. Fragen Sie in Ihrer Personalabteilung, was günsti-
ger ist. Der Steuerklassenwechsel gilt übrigens nicht 
rückwirkend, sondern erst ab dem 1. des Folgemonats.

Doppelte Haushaltsführung
Dazu muss einer der Ehepartner auswärts arbeiten und aus
diesem Grunde am Beschäftigungsort eine Zweitwohnung
unterhalten. In solchen Fällen sind als Werbungskosten
absetzbar:

■ Die notwendigen Kosten der Zweitwohnung (Miete, Be-
triebskosten) in nachgewiesener Höhe.

Renate       ürde
• Steuererklärungen • Finanz- und Lohnbuchhaltungen • Jahresabschlüsse

• Existenzgründungen • Unternehmensnachfolge

• graphisch aufbereitete Bilanzpräsentation mit Unternehmensdiagnose

Martinstraße 25 · 57462 Olpe · Fon 0 27 61/9 34 30 · Fax -93 43 40 · www.stb-wuerde.de

vBP Steuerberater

FRIEDRICHSTRASSE 43
57462 OLPE/BIGGESEE
TEL. 0 27 61/82 86-0
FAX 0 27 61/82 86-21

MARITA REPERICH
STEUERBERATERIN

• Existenzgründung
• Unternehmensnachfolge
• Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Vermögensaufbau

http://www.stb-wuerde.de
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■ Die Fahrtkosten für wöchentlich eine tatsächlich durch-
geführte Familienheimfahrt (alternativ können die Ge-
bühren für ein 15-minütiges Ferngespräch zum günstig-
sten Tarif pauschal abgezogen werden).

■ Für drei Monate ist auch das Absetzen von Verpflegungs-
Mehraufwendungen in Höhe der Pauschalsätze bei
mehrtägigen Dienstreisen zulässig.

■ Entscheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsfüh-
rung aus beruflichen Gründen gegeben ist. Heiraten also
Berufstätige, die an verschiedenen Orten berufstätig sind
und bleiben sie auch dabei, so kann derjenige die Haus-
haltsführung geltend machen, der die gemeinsame
Familienwohnung in der Wohnung des Ehepartners ein-
richtet. Die gemeinsame Familienwohnung kann auch eine
neue Wohnung sein, die dann für beide als Mittelpunkt
ihres Lebens gilt.

Umzug
Die Kosten eines beruflich bedingten Umzugs können von
der Steuer abgesetzt werden. Als beruflich bedingt gilt auch
ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht den Arbeitgeber wech-
seln, dafür aber eine erhebliche Verkürzung der Entfernung
zwischen Wohnung und Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei einer
Zeitersparnis von mindestens einer Stunde bei einer täglichen
Hin- und Rückfahrt als gegeben).

Hier müssen Sie jetzt clever sein, wie Sie an den beiden
folgenden Beispielen sehen:

1. Ihr künftiger Ehepartner wohnt in A und ist dort berufs-
tätig. Sie wohnen – noch – in B und haben dort Ihren
Arbeitsplatz. Gemeinsam haben Sie beschlossen, nach der
Heirat in A zu wohnen. In diesem Falle sollten Sie erst eine
Stelle in A suchen und auch antreten und erst danach 
heiraten. Ihr Umzug wäre in diesem Falle beruflich und
nicht etwa privat bedingt.

2. Wollen Sie in die Nähe Ihres momentanen Arbeitsplatzes
ziehen, um so täglich eine wesentliche Zeitersparnis zu
haben, dann sollten Sie ebenfalls erst umziehen und
dann heiraten. Dass Ihr Ehepartner später in die gleiche
Wohnung zieht, geht niemanden etwas an.

Durch derart geschicktes Taktieren zwischen Umzug und 
Heirat können Sie einiges einsparen.

Heiratsbeihilfen
Besonders nette Arbeitgeber bescheren ihren Mitarbeitern
eine Heiratsbeihilfe. Diese Beihilfe ist steuerfrei, soweit sie
den Betrag von 350 Euro nicht übersteigt (vorausgesetzt, sie
wird innerhalb von drei Monaten vor oder nach der 
Eheschließung gezahlt).

Ein kleines Zeichen
Die größten Geschenke, die wir einander machen
können, sind die kleinen Zeichen der Zuneigung

und Wertschätzung, mit denen wir einander sagen:
Du bist mir wichtig, ich habe an dich gedacht,

ich wünsch dir was . . .
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Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen eine
erfüllte Zeit, jedoch finanziell oft eine Durststrecke. In den
meisten Familien fällt ein Elternteil vorübergehend als Ver-
diener aus. Zugleich muss in neue Anschaffungen, zum 
Beispiel Einrichtungsgegenstände, investiert werden. Gera-
de in dieser Zeit ist es notwendig, für unvorhersehbare
Ereignisse, die schlagartig die Lebensgrundlage einer jungen
Familie entziehen können, vorzusorgen. Mit günstigen Bei-
trägen und sofortigem Versicherungsschutz ist deshalb die
Risiko-Lebensversicherung gerade für junge Familien der
ideale Einstieg in die Familienvorsorge. Für geringe monat-
liche Zahlungen erhalten Sie eine sehr hohe Auszahlungs-
summe, da kein Kapital gebildet wird und im Erlebensfall kei-
ne Leistung vorgesehen ist. Sobald es Ihre finanzielle Situa-
tion erlaubt, lohnt sich die Umwandlung in eine kapitalbil-
dende Lebensversicherung. Damit leisten Sie zusätzlich zur
Absicherung Ihrer Familie einen wichtigen Beitrag zu Ihrer
eigenen Altersvorsorge. Überschussbeteiligung und Steuer-
ersparnis machen sie zu einer äußerst rentablen Anlage.
Neben der Absicherung Ihrer Familie sollten Sie auch früh-
zeitig über eine spezielle Ausbildungsversicherung für Ihre
Kinder nachdenken. Ein Studium kostet viel Geld, die staat-
liche Förderung ist knapp und muss zurückgezahlt werden.
Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren geringen Ausbildungs-
vergütungen. Eine Ausbildungsversicherung, die Sie als Mut-
ter und Vater abschließen, stellt sicher, dass die Ausbildung
Ihrer Kinder nicht von finanziellen Engpässen bestimmt wird
und schafft somit finanzielle Sicherheit für Ihre Kinder.Foto: Foto Kampa

Lieben...

. . . heißt nicht, sich in die Augen zu sehen,

sondern gemeinsam

in die gleiche Richtung zu blicken.

Antoine de Saint-Exupéry

mailto:info@breuer.lvm.de


Wir werden ElternWir werden Eltern

Elterngeld
Das Bundeselterngeld- und Eltern-
zeitgesetz ist zum 1. Januar 2007
in Kraft getreten.

Für Geburten ab 2007 wird das
bisherige Bundeserziehungsgeld
durch das neue Elterngeld abge-

löst. Das Elterngeld fängt einen Einkommenswegfall nach
der Geburt des Kindes auf.

Es beträgt 67 Prozent des durchschnittlich nach Abzug von
Steuern, Sozialabgaben und Werbungskosten vor der
Geburt monatlich verfügbaren laufenden Erwerbseinkom-
mens, höchstens jedoch 1.800 Euro und mindestens 300 Euro.

Nicht erwerbstätige Elternteile erhalten den Mindestbetrag
zusätzlich zum bisherigen Familieneinkommen.
Das Elterngeld wird an Vater und Mutter für maximal 14 Mona-
te gezahlt; beide können den Zeitraum frei untereinander
aufteilen. Ein Elternteil kann dabei höchstens zwölf Mona-
te für sich in Anspruch nehmen, zwei weitere Monate gibt
es, wenn in dieser Zeit Erwerbseinkommen wegfällt und sich
der Partner an der Betreuung des Kindes beteiligt.

Das Elterngeld muss schriftlich spätestens drei Monate nach
der Geburt des Kindes bei den zuständigen Elterngeld-
stellen der Bundesländer beantragt werden.

Hebammenhilfe kann von jeder Frau in Anspruch genom-
men werden. Die Betreuung umfasst den Zeitraum Beginn
der Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit.

Die Leistungen werden weitgehend von den Krankenkassen
getragen.

19

�Schwangerenvorsorge
�Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden
�Geburtsvorbereitungskurse
�Geburtsbegleitung im St.-Martinus-Hospital Olpe
�Wochenbettbetreuung
�Rückbildungsgymnastik

Hebammengemeinschaft Klapperstorch
Hebammen Nicole Heßmann & Sarah Milewski
Kardinal-von-Galen-Straße 16
57462 Olpe

Anmeldung und Infos unter
Tel. 0 27 61 / 9 422 397 oder
Tel. 0 27 61 / 9 422 398

www.klapperstorch-olpe.de

Hebammengemeinschaft
Heßmann & Milewski

hebammen
praxis olpe

b e t r e u u n g  r u n d u m
uta esapathi, hebamme
maria-theresia-straße 26
57462 olpe
fon 0 27 61 83 59 60
www.hebammenpraxis-olpe.de

Was ist ein Kind?
Das, was das Haus glücklicher,

die Liebe stärker,
die Geduld größer,

die Hände geschäftiger,
die Nächte länger,

die Tage kürzer und
die Zukunft heller macht!

http://www.klapperstorch-olpe.de
http://www.hebammenpraxis-olpe.de
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Weinhandel
Marianne Gastreich

für Ihre Feier
erfrischender Pfälzer Winzersekt
(Riesling brut)
Qualitätsweine mit Prädikat

Zur Brake 5, 57462 Olpe-Rüblinghausen
Tel. 0 27 61 / 32 81, E-Mail: m.gastreich@t-online.de

Lassen Sie sich verwöhnen!
In unseren neuen, modern eingerichteten 
Einzel- und Doppelzimmern 
(Nichtraucherzimmer).

Mit unseren gemütlichen Räumlichkeiten
und gepflegtem Ambiente in familiärer
Atmosphäre ist unser Hotel ideal für
Feste und Feierlichkeiten aller Art.

Gutbürgerliche Küche und saisonale
Spezialitäten stehen bei uns hoch im Kurs.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
das Team von Hetzel’s Hotelchen

Agathastr. 6 · 57462 Olpe
Tel. 0 27 61 / 24 12 · Fax 82 95 99

Hetzel’s
Hotelchen
Hetzel’s

Hotelchen

Restaurant
Inh. Familie Sarac

Feiern Sie den schönsten Tag im Leben bei uns!
Wir richten Ihre Hochzeitsfeier aus:

Kaltes und warmes Buffet
Saal für Festlichkeiten bis 250 Personen

Gesellschaftsräume bis 100 Personen · 4 Kegelbahnen

57462 Olpe-Biggesee · Kolpingstraße 14 · Telefon (0 27 61) 31 96

STADTHALLE OLPE
Planen Sie ihre Feier im kleinen oder großen Kreis.

Wir bieten Räumlichkeiten für bis zu 400 Personen in

einem gepflegten Ambiente.

Lassen Sie sich mit ausgesuchten Speisen

und Getränken aus unserem Restaurant verwöhnen!

Pannenklöpperstr. 4, 57462 Olpe, Tel. 0 27 61/831 303

Unser Landhaus liegt in

Alleinlage, nicht weit von

der Wallfahrtskapelle

Dörnschlade entfernt.

HOTEL · LANDHAUS
Berghof
Berghof 1

57482 Wenden

Tel.: 0 27 62 / 52 66

www.landhaus-berghof.de

Feiern Sie in einem

unvergesslichen Ambiente,

wir bieten neben einer

außergewöhnlichen Küche

einer großen

Waldterrasse

verschiedene Räumlichkeiten

von 10 – 90 Personen

auch traumhafte Zimmer

Lassen Sie sich verwöhnen

mailto:m.gastreich@t-online.de
http://www.landhaus-berghof.de


Lassen Sie andere die Arbeit machenLassen Sie andere die Arbeit machen

Wer hat schon zu Hause die Räumlichkeiten, um eine
große Tafel auszurichten? Ganz zu schweigen von den
dienstbaren Geistern, die man dazu benötigen würde!
Jeder Gastwirt oder Hotelier wird sich dagegen freuen,
wenn Sie ihn mit dem Ausrichten der Hochzeitsfeier betrau-
en. Dabei sollte er sich nicht nur um das leibliche Wohl Ihrer
Gäste kümmern, sondern wenn möglich auch um Blumen-
schmuck, Menükarten, Tischkarten und anderes mehr.
Natürlich kostet das extra, aber wenn alles in einer Hand ist,
werden Sie in letzter Konsequenz wesentlich entlastet.
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Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen. 
Vielleicht kennen Sie eine Lokalität, die Sie öfter besuchen,
oder waren selbst einmal Gast bei einer gelungenen Feier.

Wichtig sind vor allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich
rechtzeitig – zwei bis drei Monate vorher! – um den Termin
bemühen, und zweitens sollten Sie ganz klare Abmachun-
gen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen Zeitplan sowie
die Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch das eine oder
andere vorher mal zur Probe. Sicher ist sicher.

IMPRESSUM

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft. Ände-

rungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste Aufla-

ge dieser Broschüre nimmt die Verwaltung oder das zuständige Amt 

entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des 

Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urhe-

berrechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen sind –auch 

auszugsweise– nicht gestattet. Nachdruck oder Reproduktion, gleich 

welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger 

oder Online nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

57462058/2. Auflage/2007

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0)8233/384-0

Telefax +49 (0)8233/384-103

info@weka-info.de • www.weka-info.de

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
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Metzgerei & Partyservice
Elbener Straße 3

57482 Wenden-Gerlingen
Tel. 0 27 62 / 92 92 56
Fx 0 27 62 / 92 92 57

www.weber-partyservice.de
metzgerei-weber@t-online.de

Panorama-Restaurant – Café

Genießen Sie Ihren schönsten Tag in einer 
einmaligen Atmosphäre direkt am Biggesee.

Lassen Sie sich verwöhnen durch erlesene Küchenspezialitäten 
in unserem Panorama-Restaurant – Café.

Bei uns finden bis zu 100 Personen Platz und auf der 
Sonnenterrasse mit Seblick bis zu 150 Personen.

Listertalstraße 6, 57439 Attendorn-Wenste
Telefon 0 27 22 / 75 02, Telefax 0 27 22 / 7 04 13

www.Schnuetgenhof.de

Ein Stück Geschichte und Familientradition, einge-
bunden in gemütlicher Atmosphäre, charakterisiert
unser Haus. Gastgeber zu sein und Gäste an ihrem
schönsten Tag zu verwöhnen mit unserer boden-
ständigen deutschen Küche, saisonal verfeinert,
machen wir uns zum Motto.
Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Klimatisierter Festsaal · Terrasse
Komfort-Zimmer · Party-Service

Bergstraße 3 · 57482 Wenden
Telefon: 0 27 62 / 12 46 · Telefax: 10 88
Internet: www.hotel-zeppenfeld.de
E-Mail: info@hotel-zeppenfeld.de

Feiern Sie mit Ihren Liebsten in unseren
stilvollen, neu ausgestatteten Festsälen
und beobachten Sie den Sonnenunter-
gang Ihres einmaligen Tages von unse-
rer Gartenterrasse aus.

Mit indviduellen Menüs nach Ihren ganz
persönlichen Wünschen, eleganter
Dekoration, beeindruckender Hochzeits-

torte, süßem Schokoladenbrunnen,
stilechter Musikbegleitung und Ihrem
eigenen Hochzeitsgemach gestalten wir
aus Ihrem besonderen einen unver-
gesslichen Tag. Und die romantische,
vierspännige weiße Hochzeitskutsche
mit berittener Eskorte macht Ihre Hoch-
zeit zum Ereignis. Besuchen sie uns
unverbindlich und überzeugen Sie sich.

Romantikhotel Platte � Atterndorn-Niederhelden � Tel. 02721.131-0 � Fax 02721.131-415 � www.platte.de

Gasthof Willi Wurm
„BÜTZERS“

Familienbetrieb seit über 165 Jahren

Gerne verwöhnen wir Sie aus unserer
abwechslungsreichen Küche mit vielen

Produkten aus eigenem Anbau und
hauseigener Schlachtung.

Nach Ihren Wünschen stellen wir individuelle
Buffets und Menüs zusammen.

Bis zu 110 Personen finden in unseren
gemütlichen Räumen Platz.

Rufen Sie doch einfach mal an.

St.-Elisabeth-Str. 26, 57482 Wenden-Schönau
Telefon 0 27 62 / 57 06

Homepage: www.gasthof-wurm.de

http://www.Schnuetgenhof.de
http://www.weber-partyservice.de
mailto:metzgerei-weber@t-online.de
http://www.hotel-zeppenfeld.de
mailto:info@hotel-zeppenfeld.de
http://www.platte.de
http://www.gasthof-wurm.de


Rechtzeitige Planung ist die halbe FeierRechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Eins ist sicher: Sie können gar nicht früh genug mit den 
Vorbereitungen beginnen. Dass es am Ende möglicherweise
trotzdem hektisch wird, steht auf einem anderen Blatt. Aber
so ein bisschen Spannung sollte schon sein, wie erfahrene
Hochzeiter zu berichten wissen.

Ein halbes Jahr vorher …
Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen anstellen.
Falls Sie nämlich in einer besonders begehrten „Hochzeits-
kirche“ heiraten wollen oder an ein sehr beliebtes Restau-
rant für die Feier denken oder mit dem einzigen Leih-Rolls-
Royce zur Kirche gefahren werden möchten. Erkundigen Sie
sich beim zuständigen Standesamt, welche Papiere erfor-
derlich sind und fragen Sie, wo man eventuell noch fehlen-
de Papiere besorgen kann.

Sollten Sie einen ganz bestimmten Terminwunsch für Ihre
Eheschließung haben, empfiehlt es sich schon jetzt, diesen
Termin vormerken zu lassen. Je ausgefallener Ihre Wünsche
sind, desto dringender empfiehlt es sich, frühzeitig alles 
Nötige in die Wege zu leiten, notfalls auch schon mal mit
dem Geistlichen über den Hochzeitstermin sprechen.

Drei Monate vorher … jetzt wird es wirklich Zeit
■ Spätestens jetzt sollten Sie sich beim Standesamt anmel-

den!

■ Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen,
gleichzeitig den Termin für die Trauung vereinbaren.

■ Hochzeitsurlaub beantragen, damit auch ja nichts mehr
dazwischen kommen kann.

■ Überlegungen anstellen, wie viele Gäste Sie einladen wol-
len. Daraus ergeben sich die Größe der erforderlichen Räum-
lichkeiten und natürlich auch die Kosten für die Bewirtung.

■ Brautkleid, Hochzeitsanzug und Accessoires auswählen und
bestellen. Daran denken, dass möglicherweise noch Än-
derungen vorgenommen werden müssen.

■ Zum „Drüber“ gehört auch ein „Drunter“ – deshalb ver-
gessen Sie auf keinen Fall die passenden Dessous zum Braut-
kleid. Ob Corsage, Body oder Straps –  in einem Fachge-
schäft finden Sie die richtige Beratung.

■ Angebote für das Festmenü einholen, von Hotels, Restau-
rants oder auch vom Partyservice, falls Sie zu Hause oder
in Räumen ohne Gastronomie feiern wollen.

■ Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß –
von der Kutsche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.

■ Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen 
professionellen Diskjockey.

■ Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig,
Impfungen vornehmen lassen. Gültigkeitsdauer der 
Reisepässe überprüfen.

■ Nach dem Ja-Wort schweben Sie auf „Wolke sieben“. Die-
ses tolle Gefühl wird Sie beim Hochzeitswalzer begleiten:
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Wir machen Ihren schönsten
Tag im Leben zu einem

unvergesslichen Erlebnis!
Lassen Sie sich von unserem

stilvollen Ambiente, unserem guten
Service und unserer

hervorragenden Küche verwöhnen.

Wir bieten gemütlich eingerichtete
Komfort-Gästezimmer sowie

Räumlichkeiten bis zu
ca. 80 Personen für Ihre Feier.

seit 1835 im Familienbesitz · Inh. Klaus Avenarius

Koblenzer Straße 38
57482 Wenden-Gerlingen

Tel. 0 27 62 / 92 46-0, Fax 0 27 62 / 92 46-44
info@zum-landmann.de, www.zum-landmann.de Wir beraten Sie gerne!

mailto:info@zum-landmann.de
http://www.zum-landmann.de
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Dreivierteltakt und zu zweit im Kreise drehen – kein Pro-
blem . . . Falls doch, fragen Sie ruhig die Profis. Sie helfen
Ihnen gern. In einem Kursus oder Privatstunde lassen sich
die richtigen Schritte schnell und sicher erlernen.

■ Last but not least: Einen Kostenplan aufstellen und in der
engeren Familie besprechen. Falls erforderlich, die Kos-
ten aufteilen oder für die nötige Finanzierung sorgen.

10 Wochen vorher …
■ Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.
■ Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskar-

ten drucken lassen (vorsichtshalber ein paar mehr in
Reserve).

■ Einen Termin für Zu- und Absagen setzen, die Antworten
später auf der Liste festhalten. Wenn nötig, bei wichtigen
Personen noch einmal nachhaken.

■ Namen- und Adressenliste zusammenstellen, wer eine
Vermählungsanzeige (nicht Einladung!) erhalten soll.

■ Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü-,
Tisch- und Danksagungskarten sollten in einem „Arbeits-
gang“ gedruckt werden. Das spart Kosten. Achten Sie auch
auf ein einheitliches „Gesamtbild“.

■ Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen. 

■ Die Speisenfolge und die Getränke abstimmen. Für Blu-
menschmuck sorgen.

■ Trauringe auswählen und gravieren lassen. Falls Sie schon
Verlobungsringe haben, überprüfen, ob sie auch auf den
meist stärkeren Ringfinger der rechten Hand passen.

8 Wochen vorher …
■ Einladungen versenden.
■ Mit der „engeren“ Familie – Brautvater, Brautmutter,

Mutter und Vater des Bräutigams – über die Kleidung zur
Hochzeitsfeier sprechen.

■ Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstel-
len. In Einrichtungshäusern und Haushaltsfachgeschäf-
ten gibt es in der Regel Geschenklisten. Jeden Wunsch auf
einem extra Blatt notieren, dann können die Schenken-
den leichter eine Auswahl treffen.

■ Für die auswärtigen Gäste Übernachtung organisieren. 
■ Den Gästen Anschriften und Telefonnummern mitteilen.
■ Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jemanden um

Übernahme des Amtes als oberster „Zeremonienmeis-
ter“ bitten. Geeignet ist, wer möglichst viele der Gäste
kennt, Erfahrung mit Feiern aller Art hat, spontan und 
flexibel reagieren kann.

Rechtzeitige Planung ist die halbe FeierRechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Inh. Familie Butzkamm

Lassen Sie sich an Ihrem schönsten Tag im Leben von
uns verwöhnen.

Kalt-Warme Buffets
Tenne für Festlichkeiten bis 150 Personen

Gesellschaftsräume bis 100 Personen/2 Kegelbahnen

Ferienwohnungen/Appartments/Planwagenfahrten

57482 Wenden · St.-Elisabethstraße 45 · Tel. 0 27 62 / 3611
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■ Sollte die Feier zu Hause stattfinden, ist es jetzt Zeit, für
Hilfskräfte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher …
■ Falls ein „offizieller” Polterabend geplant ist, auch dafür

Einladungen verschicken oder telefonisch einladen.
Unbedingt an Musik oder Unterhalter denken.

■ Alle Buchungen und Terminabsprachen noch einmal
checken und bestätigen lassen. Jetzt darf nichts mehr schief
gehen.

■ Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müssten
auch alle Zusagen da sein. Notfalls noch einmal erinnern
oder nachfragen.

■ Für die geladenen Gäste Fahrgelegenheit zur Kirche und
evtl. zum Standesamt organisieren.

4 Wochen vorher …
■ Der Bräutigam bestellt den Brautstrauß.
■ Blumenschmuck für die Kirche, Tischblumen, Blumen für

die Blumenkinder und das Hochzeitsfahrzeug bestim-
men.

3 Wochen vorher …
■ Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren, Hochzeits-

schuhe einlaufen.
■ Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Vorschläge

unterbreiten  lassen. Gut wäre es, wenn der Friseur das
Brautkleid sehen könnte. Termin vereinbaren. Wenn der
Friseur den Schleier aufstecken soll, ihn für den Hochzeitstag
nach Hause bestellen.

■ Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hochzeitstag
jeder eintragen kann. Ist für später immer eine schöne 
Erinnerung.

2 Wochen vorher …
■ Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.
■ Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen,

Tischkarten mit Namen beschriften.
■ Einen genauen Plan machen, wer wen mit welchem Fahr-

zeug mit zur Kirche nimmt.

■ Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen
und Backen beginnen, alles einfrieren.

1 Woche vorher …
■ Die Trauringe abholen.
■ Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.
■ Kosmetikbehandlung vorsehen.
■ Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, in der Anzeigen-

abteilung einen Vorschlag machen lassen.
■ „Generalproben“ durchführen – mit den Blumenkindern,

mit der Musik, mit dem Zeremonienmeister.
■ Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schenkenden

vermerkt werden.

Nach der Hochzeit …
■ Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, auf denen Gäste nicht

gut getroffen sind, sofort aussortieren.
■ Danksagungskarten verschicken. Für Geschenke mit einem

persönlichen Brief danken. Wo vorhanden, Fotos bei-
legen.
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Rechtzeitige Planung ist die halbe FeierRechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Foto: Julia Stamm-Ochel
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18.30, Sa 9-16 Uhr, durchgehend

Mode in OlpeMode in Olpe

Martinstr. 19

Martinstr. 21

Martinstr. 21

Bahnhofstr. 1

Ja
Lieben heißt:

von ganzem Herzen „Ja“ sagen zu einem anderen Menschen,
ein „ja“, so groß, dass auch ein paar kleinere Neins darin Platz finden,

so mutig, dass auch die Angst ihm nichts anhaben kann,
so verständnisvoll, dass selbst das unverständliche darin Platz findet,

so feierlich, dass sogar das Alltägliche ein kleines Fest wird,
so klar, dass selbst der Zweifel ihm nicht schaden kann,

so vertraut, dass auch Fremdes und Neues darin Einlass finden können.Foto: Foto Kampa

http://www.diva-braut.de


Ganz in weiß …Ganz in weiß …
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Die Wahl des Hochzeitskleides und des richtigen Anzugs für
den Bräutigam gehören sicherlich zu den schwierigsten 
Entscheidungen. Schließlich verlangt ein besonderer Tag
auch besondere Kleidung, unabhängig davon, ob für das 
Standesamt oder die Kirche.  Auch wenn jedes Jahr neue
Hochzeitstrends am Modehimmel auftauchen, gibt es doch
eine Konstante: Der Traum von einer weißen Hochzeit. Egal,
wie Sie sich entscheiden, wichtig ist, dass Sie sich in Ihrem
Hochzeits-Outfit gefallen und wohlfühlen. 

Das Brautkleid

Der Bräutigam darf die Braut traditionell erst am Hochzeits-
morgen in ihrer Pracht bewundern. Deshalb fällt er als 
Einkaufsberater aus, außer man bricht die Tradition.
Obwohl die Mitarbeiter eines Brautmodenfachgeschäfts
sicher gut beraten, sollte man doch keinesfalls allein die Ent-
scheidung treffen. 

Jede Mutter oder jede beste Freundin freut sich bestimmt,
bei der Auswahl des Brautkleides mithelfen zu dürfen. 
Wichtig ist, sich Zeit für den Einkauf zu nehmen, denn nur
so kann man am besten entscheiden, ob der Stil des Kleides
zur Persönlichkeit passt. 

Neben der Wahl des perfekten Brautkleides sollte die Braut
auch das „Darunter“ nicht vergessen. Die passenden Des-
sous gibt es in vielen Stilrichtungen, luxuriös-raffiniert, lei-
denschaftlich-erotisch oder unwiderstehlich-verführerisch.
Durch die unendlich große Auswahl findet jede Braut das zu
ihrem Typ passende Outfit, damit auch der Abend nach der
Hochzeit zum aufregenden, knisternden Erlebnis wird.

Smoking oder . . . ?

Keine Panik. Hier hilft der Spezialist: „Der Herrenausstatter“.
Auch der Bräutigam ist heute Mittelpunkt des Geschehens,
weil er sich stilgerecht, faszinierent zum Gesamtbild,
ergänzt. Stilgerecht, das heisst, das Outfit passt harmonisch
zur Braut in Form und Farbe, ob die klassische Linie: Smo-

kingschwarz, oder dezente Farbthemen die heute sehr
gerne zu einem ja nicht traurigen Anlass gewählt werden.

Hier wählt man dann auch die neuen Linien, die eine
Renaissance erleben, wie z. B. der Frack, der Cut, Long Suit
(Sakko), wie man auf dem Bild unten sehr schön sehen kann.
Hier werden also auch gerne Farben gewählt, die sich
selbstverständlich an das Farbthema der Braut anlehnen.

Die farbliche Abstimmung letztlich, auch mit allen Accessoires
– Schleife, Krawatte, Ziertuch, Jabot, Smokinghemd mit
Kläppchenkragen, passende Weste zum Oberteil, viele
Details vollenden das Bild des Bräutigams mit seiner
Braut.

Also die Frage Smoking oder . . .? sollte nicht kurzfristig gelöst
oder entschieden werden, Ihr Herrenausstatter nimmt sich
gerne die Zeit für eine individuelle Beratung damit es wirk-
lich Ihr persönlicher Auftritt und Ihr großes Fest wird.

Nicht zu
vergessen:
Die Brautschuhe

Nicht zu verges-
sen, die passen-
den Schuhe zu
Ihrem Hochzeits-
Outfit. Wichtig ist,
dabei an die
Bequemlichkeit zu
denken. Es wird
ein langer Tag und
nichts ist quälen-
der für das Braut-
paar als diesen
Tag in zu engen
Schuhen zu ver-
bringen. Foto: Foto Wurm



Make-up und FrisurenMake-up und Frisuren
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Vergessen Sie doch einen Augenblick lang Ihr Hochzeitskleid,
die Brautjungfern, die Hochzeitsreise, die Einladungen . . .

Denken Sie statt dessen an Ihre Frisur und Ihr Make-up!
Schließlich wollen Sie am Hochzeitstag nicht gestresst aus-
sehen, sondern strahlend schön.

Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und verwöhnen Sie sich oder
lassen Sie sich verwöhnen!

Make-up

Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hochzeitstag ver-
steht sich von selbst.

Leider sind wir nicht alle Künstler im Umgang mit Make-up,
dafür gibt es ja schließlich Profis.

Lassen Sie sich doch mal im Beauty-Studio ausführlich bera-
ten. So können Sie auch gleich herausfinden, ob Ihr
Wunsch-Look auch wirklich zu Ihnen passt und Sie können
alles schon mal testen.
Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-up? So klassisch wie
möglich, denn so werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch
noch in zehn Jahren gefallen! Klassik muss ja nicht unbe-
dingt langweilig ausfallen, Glanz auf den Lidern zum Bei-
spiel lässt die Augen toll leuchten (diesen Trick setzen die
Visagisten besonders gerne ein). Auch etwas Gloss auf den
Lippen lohnt sich (muss allerdings sehr sparsam aufgetragen
werden). Und Sie werden sehen, Ihr Make-up wirkt frisch.

Frisuren

Weich und romantisch oder streng und raffiniert?

Haben Sie die Grundsatzfrage in puncto Hochzeitsfrisur
noch nicht gelöst? Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer
ausführlichen Beratung zur Seite stehen. Sanft gestyltes
Haar ist ausgesprochen schmeichelhaft und ideal für
romantische Spielereien.
Diese Frisuren sollten Sie wählen, wenn Ihr Hochzeitskleid
sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig sind und
Sie zarte Gesichtszüge haben.

Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert und betont ele-
gant. Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare sehr
fein sind, Sie markante Gesichtszüge haben und sich lieber
elegant als niedlich präsentieren. Mit einem extravaganten
Hut kann eine solche Frisur eine interessante Optik bekom-
men.
Oder wie wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfrisur? Hier-
bei sollten Sie sich jedoch unbedingt einem Friseur anver-
trauen, denn eine haltbare Kreation will gekonnt sein.
Hochsteckfrisuren und Schleier sind eine unschlagbare
Kombination. Nehmen Sie den Schleier oder Kopfschmuck
unbedingt zum Beratungsgespräch beim Friseur mit, denn
so kann Ihr Stylist den Look wirklich perfektionieren.Foto: Julia Stamm-Ochel
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Die Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und LiebeDie Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe

Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier Men-
schen lässt Neues entstehen. Soll dies besiegelt werden,
geschieht es mit einem Symbol, das seit Hunderten von Jah-
ren seine Gültigkeit hat: dem Ring.

Der schlichte Ehering hat eine tiefere Bedeutung als alle ande-
ren Ringe. Schon seit ältester Zeit durch seine Form – den
Kreis – ein magisches und mystisches Zeichen, gilt er bis heu-
te für Verliebte und Verheiratete als Pfand der Liebe und Treue.

Die Dauer und Beständigkeit des gemeinsamen Lebens soll
auch durch die Verwendung von hochwertigen Materialien
zum Ausdruck kommen.

Im Gegensatz zu früher, wo der Bräutigam seiner Angebe-
teten den Verlobungs- oder Trauring schenkte, suchen ihn
die Partner heute gemeinsam aus und zahlen auch meist
gemeinsam.

Die Modellvielfalt reicht von klassisch bis avantgardistisch oder
verspielt. Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht einfach,
gibt es doch Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch aus
dem besonders wertvollen und teuren Platin.

Durch die Kombination von innovativer Technik und tradi-
tioneller Goldschmiedearbeit werden die Ringe zu Schmuck-
stücken von vollendeter Schönheit.

Die Farbe, Form und Breite sind Geschmacksache, die Legie-
rung ist es nicht. Da nämlich Gold ein sehr weiches Metall
ist, kann man es nicht unlegiert, d. h. ungemischt mit 
anderen Metallen verarbeiten.

Bei Ringen bestünde sonst die ständige Gefahr, dass sie sich
verbiegen.

Deshalb legiert man das Feingold mit anderen Metallen, wie
z. B. Kupfer, Mangan, Silber oder Palladium.

Gefühle für die Ewigkeit

Frankfurter Straße 14 · 57462 Olpe · Telefon: 0 27 61/26 20
E-Mail: juwelier.schulte@t-online.de

seit 1873

Foto: Julia Stamm-Ochel

mailto:juwelier.schulte@t-online.de
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Den schönsten Moment für immer bewahrtDen schönsten Moment für immer bewahrt

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami,
Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr geheiratet habt“. Welche
Enttäuschung, wenn Sie dann ein paar Fotos hervorkramen,
die Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht haben. Fotos,
von denen sich – erst als es zu spät war – herausstellte, dass
sie teils unscharf und teils verwackelt waren.

Da kann es dann schon passieren, dass die schönsten
Augenblicke der Eheschließungszeremonie und der
anschließenden Hochzeitsfeier bildlich gesehen schlichtweg
verloren sind.

Hochzeitsfotografie

… kreativ

witzig

einfach anders

Julia Stamm-Ochel

Fotografenmeisterin

Goethestraße 9
57462 Olpe

Tel.: 0 27 61 / 4 02 77

Johannesweg 4 · 57462 Olpe
Tel.: 0 27 61 / 33 37

Handy: 01 77 / 4 81 05 08
E-Mail: barbarakampa@gmx.net
Internet: www.foto-kampa.de

Ihr Hochzeitsfotograf

Westfälische Straße 20
57462 Olpe
� (0 27 61) 27 12
www.foto-wurm.de

Studio · Posterdruck · Einrahmungen

Pech gehabt, denn die Hochzeit lässt sich weder nachstel-
len noch wiederholen.

Nur der Ärger, dass man keine schönen, vorzeigbaren Fotos
hat, der bleibt.

Auch wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig
anbietet „Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch nicht zu
kümmern“ – empfehlenswert ist es immer, für den schöns-
ten Tag im Leben einen professionellen Fotografen zu enga-
gieren.

mailto:barbarakampa@gmx.net
http://www.foto-kampa.de
http://www.foto-wurm.de


Ob Cadillac, Rolls Royce, Oldtimer oder Kutsche, buchen Sie Ihr Trans-
portmittel mindestens drei Monate vor dem großen Tag – vor allem
wenn die Hochzeit in einem der beliebten Sommermonate stattfinden
soll. Je eher Sie buchen,umso besser stehen die Chancen,dass Ihr Traum-
gefährt zum Hochzeitstermin auch wirklich noch erhältlich ist.
Ein Gefühl dafür erhalten Sie z. B. durch eine Sitzprobe und das kurze
Üben des Ein- und Aussteigens. Erkundigen Sie sich vor der Buchung
danach, was genau im Preis enthalten ist. So kann z. B. die Entfernung
zum Standesamt Auswirkungen auf den Stundenpreis haben. Tages-
pauschalen sind oftmals individuell verhandelbar. Die meisten Firmen
sorgen für das Schmücken des Fahrzeugs, sprechen Sie besondere Deko-
rationswünsche also rechtzeitig mit der Autovermietung ab. Damit am
Hochzeitstag nichts schief geht, sollten Sie vorab den gesamten Ablauf
der Zeremonie genau mit dem Autoverleih besprechen. Eine große Hil-
fe für alle Beteiligten ist auch ein schriftlich fixierter Zeitplan. Beach-
ten Sie bei einer Aufstellung, dass das Fahrzeug immer eine Viertel-
stunde früher als benötigt bestellt werden sollte und planen Sie auch
die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von blumengeschmückten
Fahrzeugen (40 km/h) mit ein. Kutschen fahren übrigens höchstens
15-20 km/h.
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Unvergessliches Highlight – das HochzeitsautoUnvergessliches Highlight – das Hochzeitsauto 

Oldtimerfahrten für alle Gelegenheiten
Oliver Wu

Mobil: 0160-94958145 · E-Mai: othiel1@aol.com · ollis-oldtimerfahrten.de

Lassen Sie sich fahren

Foto: Foto Kampa

mailto:othiel1@aol.com
http://www.limos-mieten.de
http://www.ollies-oldtimerfahrten.de


Individuelle Braut- und HochzeitsfloristikIndividuelle Braut- und Hochzeitsfloristik
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die Kirche, das Auto und die Tafeldekoration. Nicht zu ver-
gessen die Brautjungfern, die Blumenmädchen sowie die
„Danksagungssträuße“ z. B. für die Eltern.
Dies sollte am besten ca. 4-6 Wochen vorher mit dem
Floristen Ihres Vertrauens durchgesprochen und geplant
werden.

Keine Blumengestaltung ist so eng mit dem Menschen ver-
knüpft wie der Brautstrauß. Er wird individuell als persön-
licher Schmuck gearbeitet, da er der Braut „auf den Leib
geschneidert“ wird. Am besten, Sie lassen sich von einer guten
Floristin professionell und individuell beraten. Das gleiche gilt
für den Haarschmuck, den Anstecker für den Bräutigam, für

Blatt
Werk

Floristik aus Meisterhand

Heidi Hinz
Floristmeisterin
Franziskanerstraße 10
57462 Olpe

Tel.: 01 76-271-4848-7
E-Mail: blattwerk-olpe@t-online.de

Ausgesuchte Floristik
für jeden Anlass

Agathastraße 1 · 57462 Olpe · Tel. 0 27 61/92 97 82

Inh. Martina Gräve

Ja, ich will!

zur Hochzeit!

mailto:balttwerk-olpe@t-online.de


Willkommen in der Welt des WohnensWillkommen in der Welt des Wohnens

Mit Ihrer Trauung vor dem Standesamt setzen Sie neue
Akzente in Ihrem Leben – trauen Sie sich, auch neue Akzen-
te in Ihrer Wohnung zu setzen.

Alt und neu sind dabei ein beliebtes Paar. Die stilvolle, 
antike Vitrine verträgt durchaus Konkurrenz und muss
einem zeitgemäßen, modernen Wohnstil nicht im Weg 
stehen. Ein ausgewogenes Nebeneinander betont den Reiz
der Einzelstücke.

Doch sollten Wand-, Stoff- und Möbelfarben harmonisch 
aufeinander abgestimmt sein, um keine Dissonanzen in der
Komposition des Raumes aufkommen zu lassen.

Unterschiedliche Stilwelten brauchen Vermittlung. Sie kön-
nen zum Beispiel für die Wandgestaltung Ihre Lieblingsfar-
be wählen und Accessoires und Möbeloberflächen darauf
abstimmen.

Wenn Sie mediterranes Wohnflair mögen, schätzen Sie
sicher alles Natürliche: Korb und Sisal, Holzmöbel und war-
me Farben.
Doch für Behaglichkeit und Wärme braucht es nicht alles aus
der Natur. Auch mit Kunststoff und Aluminium kann es gemüt-
lich werden. Die Kunst liegt im Detail.

Dies gilt insbesondere für die Kücheneinrichtung, die ein hal-
bes Leben hält. Um den vorhandenen Raum optimal nutzen
zu können, ist eine perfekte Planung unerlässlich.

Oft sind es Raffinessen, die erst das Platz sparen möglich
machen und damit auch aus kleineren Küchen einen
behaglichen Koch-, Ess- und Wohnraum schaffen.

Nutzen Sie die Vorteile, die sich mit einer ausführlichen, kom-
petenten Beratung durch Fachleute in Möbelfachgeschäften,
Küchen- und Badstudios verbinden.

Wir richteten das neue Trauzimmer ein

                                                                                                      Der kluge Umzug ist gelb

Zur perfekten Hochzeit: 
Der perfekte Umzug !

Gelber Blitz 
Rolf Ehrengruber e.K., Olpe - Gummersbach 

Hauptsitz Olpe:  Günsestr. 58, 57462 Olpe,  www.gelber-blitz.de  

0800 / 367 86 98 Kostenlose Service-Nummer 
für Sauer- und Siegerland

Wir haben Betten 

zum Toben, 

Kuscheln, Schlafen 

und Träumen.

Olpe-Dahl - im Gewerbegebiet
Tel (02761) 92 97 76

www.pdk-schlafcomfort.de

http://www.gelber-blitz.de
http://www.pdk-schlafcomfort.de
http://www.quast-wohnen.de
mailto:info@quast-wohnen.de
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